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stark   die   jeweilige  Konklusion   durch   die   Prämissen   gestützt 
wird. Dies ist insofern wichtig, weil induktive Wahrscheinlich­
keits­ und Indizienargumente für und gegen die Existenz Gottes 










Zum   Inhalt:  Nach  dem  kurzen  Einleitungskapitel  wird   im 





























Die  komplizierte  Argumentation der  Reformierten  Erkenntnis­
theorie Alvin Plantigas wird verständlich skizziert und klug kri­



















































liegt  doch   ein  Verweis   auf  William  James  nahe.  Andererseits 
wird man bei einem Lehrbuch von 190 Seiten nicht verlangen 
können, die Disziplin vollständig mit all ihren Themen und Strö­
mungen zu erfassen.
Für Studienanfänger ist das Buch bestens geeignet, da es kei­
nerlei  philosophische Kenntnisse voraussetzt  und die wenigen 
Fachbegriffe behutsam einführt. Überhaupt ist der Text einfach 
und doch sehr prägnant formuliert. Er liest sich mit Vergnügen. 
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Wer schon nähere Kenntnisse der Religionsphilosophie hat, kann 
sich ausgiebig über aktuellste Debatten informieren und einen 
neuen Blick auf bekannte Diskussionen gewinnen. Schließlich ist 
das umfangreiche, z. T. kommentierte Literaturverzeichnis sehr 
hilfreich.
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